
  Sport-Welt
Die deutsche Galoppsportzeitung

tika bei Top-Unternehmen. 
„Ich freue mich schon riesig 

auf all die jungen Ideen und hof-
fe, unter den Teilnehmern viele 
erfolgreiche neue Vollblut-Mana-
ger kennen zu lernen“, schwärmt 
Schirmherr Albrecht Woes-
te. DVR-Chefmanager Andreas 
Tiedtke ergänzt: „Das wird für 
den deutschen Galopp-Rennsport 
einen enormen Image-Gewinn 
geben. Faszinierend ist die direk-

te Ansprache neuer Zielgruppen 
und die ersten Schritte zum Auf-
bau unseres Sports als modere 
Netzwerkplattform.“ GERMAN 
RACING-Beirat und DVR-Spre-
cher Niko Lafrentz freut sich: 
„Der Wettbewerb wird einzig 
und allein aus Sponsorengeldern 
finanziert. Das Dachmarken-Kon-
zept für unseren Rennsport trägt 
nun die ersten Früchte.“
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Der deutsche Galopp-Rennsport 
steht in diesem Jahr vor seiner 
größten Herausforderung, und 
das nicht nur im Vorfeld der poli-
tischen Entscheidungen zum 
neuen Glücksspielstaatsvertrag. 
Es gibt eine Reihe brennender 
Fragen: Ist die älteste organisierte 
Sportart in Deutschland bereit für 
die Zukunft? Übt der Wettkampf 
unserer Vollblüter auch noch auf 
nächste Generationen die glei-
che Faszination aus wie auf unse-
re Eltern und Großeltern? Kann 
ein Rennpferd auch im digita-
len Zeitalter von Internet und 
Social Media die Herzen sowohl 
der Massen als auch der neuen 
Eliten erobern? Können Renn-
bahnen zum In-Treff von jungen 
Machern und kreativen Wilden 
werden? Kann ein eigenes Renn-
pferd oder die Mitgliedschaft in 
einem Rennclub wieder zu einem 
Statussymbol neben Eigenheim, 
Luxusurlaub oder schickem Auto 
aufsteigen? Können der deutsche 
Galopp-Rennsport und die deut-
sche Vollblutzucht in ihrer jetzi-
gen Form überleben?

Schon bald können wir fun-
dierte Antworten erwarten. Denn 

all diese Fragen werden ab Sonn-
abend, dem 19. Mai, den klügs-
ten jungen Köpfen unsere Landes 
gestellt; und das wissenschaftlich 
begleitet im größten Studenti-
schen Ideenwettbewerb des Jahres 
für Sport und Freizeit. Die „GER-
MAN RACING - Concept Chal-
lenge 2012“ hat Teams von 3 bis 5 
Studenten aus jeweils 10 führen-

den deutschen Hochschulen aus 
6 unterschiedlichen Fachberei-
chen (u.a. Wirtschaft, Jura, Kom-
munikation, Medizin) eingela-
den, für unseren Sport ganzheitli-
che unternehmerisch umsetzbare 
Konzepte zur Zukunftssicherung 
des deutschen Galopprennsports 
zu entwerfen. Die wissenschaftli-
che Begleitung erfolgt durch Prof. 
Dr. Sascha L. Schmidt vom EBS 
Institute for Sports, Business & 
Society.

Dieses „Derby der Ideen“ 
erlebt mit großer Unterstützung 

 Startschuss  für das 
„Derby der Ideen“

In Iffezheim gibt es noch mehr Spannendes zu erleben

von „Baden Racing“ und unter 
der Schirmherrschaft von DVR-
Präsident Albrecht Woeste seinen 
Startschuss während der Früh-
jahrs-Woche in Baden-Baden. Auf 
einer Veranstaltung in Iffezheim 
am 19. Mai werden den Botschaf-
tern der Universitäten, sowie den 
Vertretern aus Sport und unter-
stützender Wirtschaft die Aufga-

benstellungen präsentiert. Die 
Organisation des Wettbewerbes 
hat der neu gegründete Verein 
„GERMAN RACING - Next Gene-
ration“ übernommen. Erste Vor-
sitzende und Chef-Organisatorin 
ist die Berliner Jung-Unternehme-
rin Sophie Lafrentz (23). Sie sagt: 
„Unser Verein richtet sich an alle 
jungen Kräfte im Sport. Wir wol-
len frischen Wind auf die Renn-
bahnen bringen. Wir wollen ein 
starkes U33-Team bilden. Wir 
wollen demnächst in unserem 
Sport ein ernstes Wort mitreden. 

Alle sind einge-
laden. Sobald 
der Ideen-Wett-
bewerb gestar-
tet wurde, 
gehen wir auf 
große Mitma-
cher-Suche.“

Die „GER-
MAN RACING 
Concept Chal-
lenge 2012“ 
erfolgt in 
drei Runden 
(Qualifika-
tionsrunde, 
Z w i s c h e n -
runde und 
F i n a l r u n -
de). Im Rahmen des Finalwo-
chenendes zur Großen Woche in 
Baden-Baden (25./26.08.) präsen-
tieren die Finalrundenteilnehmer 
ihre Konzepte vor einer hochka-
rätigen Jury und die besten Teams 
bzw. Beiträge werden als Sieger 
des Wettbewerbs ausgezeichnet. 
Die Sieger dürfen sich dabei auf 
ein attraktives Paket aus Karrie-
re-, Geld- und Sachprämien freu-
en, darunter eine Reise zum Prix 
de l‘Arc de Triomphe sowie Prak-
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GERMAN RACING hat jetzt 
eine Jugendorganisation

Termine des Frühjahrs-Meetings in Baden-Baden
Renntag Toröffnung Öffnung Toto Erstes Rennen Letztes Rennen
Samstag 19.5. 12.00h 13.00h 13.45h 18.35h

Sonntag 20.5. 12.00h 13.00h 13.45h 18.35h

+ Täglich  + 

Rennbahnfrühstück: Von 7 Uhr bis 11 Uhr (Mittwoch bis Freitag) 
bzw. bis 10 Uhr (Samstag und Sonntag)

+ An allen Renntagen +  

Kostenlose Kinderbetreuung im Sparkasse-Kindergarten 
(Alter 3 bis 6 Jahre) 

kostenfreies Ponyreiten, Hüpfburg und Playstation 
beim Haupteingang

Kostenlose Einführung in das Renngeschehen (ca.20 min., Treffpunkt 
Nähe Haupteingang), jeweils 90min und 60min vor dem ersten Rennen

+ Freitag +  

9 Uhr Breeze Up der Zweijährigen, Rennbahn Iffezheim

15 Uhr Vollblut-Araber-Auktion, BBAG Auktionsgelände

16 Uhr BBAG Frühlingsauktion

+ Sonntag + 

12 Uhr bis 13 Uhr Gedächtnisfeier zu Ehren von Heinz Jentzsch 

Besondere Aktionen

Die noch anstehenden Hauptrennen des Frühjahrs-Meetings 2012
9.5.: Iffezheimer Derby-Trial (L., 2.200m, 30.000 Euro) f. 3j. Pferde

Iffezheimer Diana-Trial (L., 1.800m, 20.000 Euro) f. 3j. Stuten

10.5.: Grosser Preis der Badischen Unternehmer (Gr.II, 2.200m, 70.000 Euro) f. 4j. und ältere Pferde

 Mercedes-Benz Sprintpreis (L., 1.200m, 20.000 Euro) f. 3j. und ältere Pferde

 Richard Kaselowsky Memorial (1.200m, 15.000 Euro) f. 2j. Pferde

Heinz Jentzsch Gedächtnisrennen (Agl. I, 1.800m, 18.000 Euro) f. 3j. und ältere Pferde

Aktivenstatistik in Baden-Baden seit 2010 (vor Beginn des Meetings)
Jahr Trainer Siege Reiter Siege Besitzer Siege
2010 Waldemar Hickst 8 Adrie de Vries 12 Gestüt Schlenderhan 4

Jens Hirschberger 7 Andrasch Starke 9 Baron von Ullmann 3

Peter Schiergen 6 Filip Minarik 6 Gestüt Ebbesloh 3

Mario Hofer 5 Alexander Pietsch 6 Stall D’Angelo 3

Stall Widukind 3

2011 Waldemar Hickst 12 Adrie de Vries 15 Gestüt Molenhof 7

Mario Hofer 7 Andrasch Starke 13 Gestüt Schlenderhan 3

Peter Schiergen 7 Terry Hellier 12 Lucien van Meulen 3

Nadine Verheyen 7 Christian Peterschmitt 3

Stall D’Angelo 3

Rennstall EIVISSA 3

Total Waldemar Hickst 20 Adrie de Vries 27 Gestüt Molenhof 7

Peter Schiergen 13 Andrasch Starke 22 Gestüt Schlenderhan 7

Mario Hofer 12 Terry Hellier 17 Stall D’Angelo 6

Filip Minarik 17 Baron v. Ullmann 4

Lucien van der Meulen 4

Toller Zuchterfolg in den tschechischen Guineas 
Am vergangenen Sonntag wurden in Tschechien die 2000 Guineas ent-
schieden. Und auch aus deutscher Sicht war das Resultat äußerst er-
folgreich. Auf den ersten beiden Plätzen landeten in Deutschland ge-
zogenen Galopper. Der Sieger des Rennens, der Celtic Swing-Sohn Mys-
tic Swing, stammt aus der Zucht von Roland Lerner. Auch der zweitplat-
zierte Glorious Eagle hat seine Wurzeln in Deutschland. Der Auenadler-
Sohn stammt aus der Zucht von Patrick Schniepp und ist dazu noch im 
Besitz des Westminster Race Horse GmbH.

Fegentri am Freitag zu Gast im belgischen Ghlin
Die Fegentri ist am kommenden Donnerstag zu Gast im Nachbarland 
Belgien. Auf der Galopprennbahn in Ghlin treffen sich Amateur-Reiter 
aus Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, Irland, Itali-
en, Norwegen, Spanien, Schweden und der Schweitz. Für Deutschland 
wird natürlich Top-Amateur Dennis Schiergen in den Rennsattel steigen. 
Der Trainer-Sohn wird mit der Lando-Tochter Auenwiese an den Ablauf 
kommen. Insgesamt rücken am 17. Mai neun Kandidaten in die Boxen 
einrücken.

Super-Wallach Cirrus des Aigles nicht nach Asien
Cirrus Des Aigles wird nicht im mit umgerechnet circa 1,8 Millionen Euro 
dotierten und zur Gruppe I zählende Singapore Airlines International 
Cup über die Distanz von 2000 Meter an den Start kommen. Somit wird 
es auch nicht zu einem Aufeinandertreffen mit dem in Köln von Walde-
mar Hickst trainierten Zazou kommen. Dieser hat sich bereits letzten 
Sonntag auf den Weg nach  Singapur gemacht und ist dort am Mon-
tag angekommen. Zazou wird, wie geplant, mit dem Österreicher 
Andreas Suborics starten, auch wenn Olivier Peslier nun frei wäre.

Aktuelles
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                             Starts deutscher Pferde im Ausland
Mo. 14.05. Maisons-Laffi tte Solmen A.Trybuhl O.Peslier Agl. 3100 m 52.000 € 8.

Mo. 14.05. Maisons-Laffi tte Kardo W.Baltromei C.Soumillon Agl. 3100 m 52.000 € 10.

Mo. 14.05. Maisons-Laffi tte Pelvoux H.Hesse D.Bonilla Agl. 3100 m 52.000 € unpl.

Mo. 14.05. Maisons-Laffi tte Pucallpo Dr.A.Bolte T.Messina Agl. 3100 m 26.000 € unpl.

Mo. 14.05. Maisons-Laffi tte Godfreyson A.Trybuhl C.P.Lemaire Agl. 3100 m 26.000 € 2.

Mo. 14.05. Maisons-Laffi tte Gyrona W.Hickst A.Pietsch Agl. 3100 m 26.000 € 6.

Mo. 14.05. Maisons-Laffi tte Ocean Park R.Rohne E.Hardouin 3j. 2200 m 24.000 € 3.

Mo. 14.05. Maisons-Laffi tte Touch of Honour W.Baltromei J.Victoire 3j. 1800 m 24.000 € 9.

Di. 15.05. Jägersro Empire Storm A.Wöhler E.Pedroza Gr.III 1730 m 1.200.000 Kr. -

Di. 15.05. Jägersro Govinda A.Wöhler E.Pedroza LR 1200 m 500.000 Kr. -

Di. 15.05. Jägersro Ameretto G.Richter M.Manueddu Gr.III 1730 m 150.000 Kr. -

Di. 15.05. Saint-Cloud Dahaam W.Baltromei Am.Fr.C.Peltier VR 1600 m 16.000 € -
Di. 15.05. Saint-Cloud Wellitas W.Baltromei C.Soumillon Agl. 2100 m 19.000 € -
Di. 15.05. Saint-Cloud Kiss Royal Man.Hofer G.Mosse Agl. 1600 m 26.000 € -

Di. 15.05. Compiegne Time Will Tell Fr.A.Bertram J.-G.Gueracague HR/Agl. 4200 m 22.000 € -

Di. 15.05. Compiegne Nadessa W.Himmel J.-G.Gueracague JR 3500 m 24.000 € -

Mi. 16.05. Lyon-Parilly Lanceur P.Schiergen U.Rispoli LR 2400 m 55.000 € -

Mi. 16.05. Lyon-Parilly Dartagnan D‘Azur W.Hefter V.Vion LR 2400 m 55.000 € -

Mi. 16.05. Lyon-Parilly Besito M.Rulec G.Mosse VR 2400 m 14.000 € -

Mi. 16.05. Lyon-Parilly Khyani M.Rulec I.Mendizabal VR 2400 m 14.000 € -

Mi. 16.05. Lyon-Parilly Quo Dubai Mar.Hofer U.Rispoli VR 2400 m 14.000 € -

Mi. 16.05. Lyon-Parilly Jasmines Hero H.Hesse P.-C.Boudot Agl. 1600 m 18.000 € -

Mi. 16.05. Lyon-Parilly Ange d‘Azur W.Hefter V.Vion Agl. 1600 m 18.000 € -

Mi. 16.05. Mailand Passer Fritz R.Rohne A.Fresu 3j. 2000 m 13.200 € -

Mi. 16.05. Mailand Golshan W.Glanz I.Rossi 3j. 2000 m 13.200 € -

Mi. 16.05. Mailand Mantatisi G.Geisler P.Convertino Altersg. 1400 m 24.200 € -

Mi. 16.05. Mailand Chartreuse R.Rohne C.Demuro Altersg. 1400 m 24.200 € -

Do. 17.05. Lyon-Parilly Technokrat W.Hickst M.Guyon Agl. 2400 m 70.000 € -

Do. 17.05. Lyon-Parilly Lord Emery M.Figge x Agl. 2400 m 70.000 € -

Do. 17.05. Lyon-Parilly All Shook Up Mar.Hofer x 3j. 1600 m 32.000 € -

Do. 17.05. Lyon-Parilly Sortilege A.Wöhler x LR 2400 m 52.000 € -

Do. 17.05. Lyon-Parilly Runaway A.Trybuhl G.Benoist LR 2400 m 52.000 € -

Do. 17.05. Lyon-Parilly Dagostino A.Wöhler C.Soumillon LR 2400 m 52.000 € -

Do. 17.05. Lyon-Parilly Saltas P.Schiergen O.Peslier LR 2400 m 52.000 € -

Do. 17.05. Lyon-Parilly Dinnar Mar.Hofer U.Rispoli Agl. 1600 m 19.000 € -

Fr. 18.05 Chantilly Final Destination Mar.Hofer x LR 1600 m 55.000 € -

Fr. 18.05 Chantilly Telstar A.Kleinkorres x 3j. 2000 m 29.000 € -

Fr. 18.05 Chantilly Fabulous Painter Mar.Hofer x VR 2900 m 16.000 € -

Fr. 18.05 Chantilly Riquita S.Smrczek x VR 2900 m 16.000 € -

Fr. 18.05 Chantilly Khyani W.Hickst x VR 2900 m 16.000 € -

Fr. 18.05 Chantilly Kirolus R.Lambert x Agl. 1600 m 19.000 € -

Sa. 19.05 Maisons-Laffi tte Telstar A.Kleinkorres x 3j. 2400 m 29.000 € -

Sa. 19.05 Maisons-Laffi tte Remino U.Stoltefuß x Agl. 2400 m 30.000 € -

Sa. 19.05 Maisons-Laffi tte Ocean Park R.Rohne x Agl. 2400 m 30.000 € -

Sa. 19.05 Maisons-Laffi tte Orfl eur U.Stoltefuß x Agl. 2400 m 30.000 € -

Sa. 19.05 Maisons-Laffi tte Combat Zone Mar.Hofer x Altersg. 1600 m 28.000 € -

Sa. 19.05 Maisons-Laffi tte Kuheylah Asil E.Kurdú x Altersg. 1600 m 28.000 € -

Sa. 19.05 Maisons-Laffi tte Diyalani E.Kurdu x Agl. 2400 m 52.000 € -

Sa. 19.05 Maisons-Laffi tte Alla Prossima S.Smrczek x Agl. 2400 m 52.000 € -

Sa. 19.05 Maisons-Laffi tte Recator Mar.Hofer x Agl. 2400 m 52.000 € -
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